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vom heiligen Laurentius
von Rimini

Heinz Heinze

An einem Sommertag, der schwül war wie noch nie,

da schritt der heilige Laurentius von Rimini

ein Bad zu nehmen hin zum kühlen Meer.

Die Sonne brannte heiss vom blauen Himmel her,

und um zu schützen sich vor ihrer trop'schen Glut

trug auf dem Kopf der Heil'ge einen Hut.

Ansonsten unbekleidet schritt er durch den Sand.

Doch plötzlich bleibt er stehen - wie gebannt.

Er starrt und starrt, reibt sich die Augen wund,

denn aus dem See, der klar ist bis zum Grund,

taucht eine Frau empor - verwirrend schön -
ganz unbekleidet - herrlich anzusehn.

Nun steigt sie unbefangen aus der Flut.

Dem Heiligen erstarrt vor Schreck das Blut.

Entsetzt erkennt er seines Leibes Blosse

und grübelt krampfhaft nach, was er besässe,

womit das Nötigste er könnt' bedecken.

Da fällt in seinem allergrössten Schrecken

der Hut - nicht auf der Stange - auf dem Kopf ihm ein.

Das scheint die Rettung wohl aus höchster Not zu sein.

Den hält er wie ein Schild nun vor sich hin.

Am liebsten möcht' er doch von dannen flieh'n.

Die Frau jedoch - o welche Ironie -
fällt voller Demut vor ihm auf die Knie.

Laurentius preist den Hut als grösstes Glücke,

doch jetzt kommt erst des Schicksals ganze Tücke.

Die Frau hebt andachtsvoll ihm ihr Gesicht entgegen

und bittet - unbefangen - ihn um seinen Segen.

Nun schwebt Laurentius in höchster Not
Er wird abwechselnd blass, dann wieder rot.

Verzweifelt hebt zum Himmel er den Blick

und fleht um Rettung vor dem Missgeschick.

Dann - blind vertrauend, dass er dort die Hilfe fände -
hebt er - die Frau zu segnen - beide Hände!

Und sieh - der Himmel lässt die Heil'gen nicht bedrängen,

das Wunder - es geschah: Der Hut blieb hängen.
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